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Einstiegsaufgabe   A8  
TB  7/8-6 Erzeugen und Konstruieren, Zerlegen und Berechnen


Ein Hotelmanager braucht Rat
[image: image1.wmf]Das Land Geometrien wird nach Norden hin begrenzt durch das wegen seiner gleichmäßigen Wellen bei Schwimmern sehr beliebte Sinusmeer. Besonders bekannt ist ein circa 3 km langer Strand, der eine schnurgerade Küstenlinie hat, genau von Osten nach Westen verläuft und überall ungefähr  50 m breit ist. Nach Süden wird der Strand begrenzt von einem ebenfalls geraden Fußweg. An diesem Weg liegen ein Kinderspielplatz mit Kiosk und – weiter östlich ein Hotel, das ‚Hotel zum Leuchtturm’. Dieses Hotel hat seinen Namen von einem Leuchtturm, der auf einer kleinen Insel nordwestlich vom Hotel – und nordöstlich vom Kinderspielplatz – steht und von jedem Zimmer des Hotels aus zu sehen ist.

In diesem Jahr hat der Hotelbesitzer gewechselt. Der ebenfalls neue Hotelmanager möchte eine Broschüre drucken lassen, in der die Vorzüge des Hotels gepriesen werden. Dazu fehlen ihm aber etliche Daten. Er hat den Mathematiker Dr. Eieck gebeten, ihm folgende Fragen zu beantworten:

1. Wie weit ist der Weg vom Hotel zum Kinderspielplatz bzw. zum Kiosk?

2. Wie weit ist der Leuchtturm vom Hotel entfernt?

3. Gibt es auf dem Weg zwischen Hotel und Spielplatz eine Stelle, von der aus die Entfernung zum Leuchtturm am kleinsten ist? Wenn ja, wo ist diese Stelle und wie weit ist sie vom Leuchtturm entfernt? – An dieser Stelle will der Hotelmanager einen Wegweiser: Zum Leuchtturm .... Meter   anbringen.
4. Gibt es im Meer eine Stelle, von der aus Hotel, Spielplatz und Leuchtturm gleich weit entfernt sind? Wenn ja, wo ist diese Stelle und wie weit ist sie von den drei Orten entfernt?  - An dieser Stelle möchte der Hotelmanager eine Badeinsel verankern und von dort aus Schwimmwettkämpfe veranstalten. 

Dr. Eieck hat den Auftrag angenommen, ist mit einem Theodoliten im Gepäck angereist, hat sich in der Gegend umgesehen und wollte gerade einen Plan machen – da wurde er leider krank! Könnt ihr dem Manager helfen? Den Theodoliten dürft ihr benutzen. Das ist übrigens ein Gerät, mit dem man in der Natur Winkel messen kann.

Arbeitsaufträge für Gruppen- bzw. Partnerarbeit:

· Besprecht, wie ihr vorgehen wollt.

· Macht euch danach einen Plan, schreibt die einzelnen Schritte auf.

· Überlegt, welche Größen (Längen oder Winkel) man direkt, mit Maßband oder Theodolit, messen könnte.

         - An dieser Stelle werden wir mit der Gesamtklasse für alle Gruppen die gleichen  
„Mess“ergebnisse ( für die messbaren Größen) festlegen -  

· Versucht dann, die noch nicht  durch das „Messen“ beantworteten Fragen zu beantworten. 
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Ein Hotelmanager braucht Rat – mögliche Lösung
(1)  Planfigur und Bezeichnungen:
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Direkt zu messen sind:  Weglänge zwischen Kiosk K und Hotel H. 
Gemeinsame Festlegung: 400m

Winkel  < LKH  = α    Festlegung: 70°      Winkel <KHL = β   Festlegung 50°

Mit der Festlegung der Länge d(K,H) ist Frage 1 beantwortet

Selbstverständlich können andere Maße festgelegt werden; verschiedene Gruppen können unterschiedliche Maße festlegen; die Maße können variiert werden (Aufgabenvariation).

(2) Maßstabsgetreue Konstruktion  (Maßstab  1: 50), Messen und Umrechnen in Realgröße 

2.1 Konstruktion des Dreiecks KHL mit Hilfe von d(K,L),  α  und β.
Messen der Seite x ergibt  x =  8,7 cm  und damit für die reale Entfernung zwischen Leuchtturm und Hotel  435 m.
Damit ist Frage 2 beantwortet.
2.2 Fällen des Lotes von L auf KH ergibt die Stelle S.
Messen der Strecke LS ergibt  d(L,S) =  6,6 cm .Damit beträgt die kleinste Entfernung zwischen Leuchtturm und Weg  330 m.
Damit ist Frage 3 beantwortet.
2.3 Konstruktion des Mittelpunktes M des Umkreises als Schnittpunkt der Mittelsenkrechten.
Messen der Strecken MK, MH und ML  ergibt  4,6 cm. Damit beträgt die Entfernung zwischen M und den drei Orten  jeweils 230  m.
Damit ist Frage 4 beantwortet.
Bemerkungen: 
1)  Rechnung (nur zur Überprüfung für den Lehrer) ergibt für x:   x = 8ּsin70° : sin60° = 8,68...
2)  Rechnung  (nur zur Überprüfung für den Lehrer) ergibt für  LS:   LS = xּsin50° = 6,649... 

3)  Gut wäre es, wenn die Schüler unterschiedliche Maßstäbe wählten  -  und dann zu denselben realen Größen kämen.
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